Die Geschichte Baden-Würtemberg





Ein Geschichte, laut altgermanischer Bedeutung,  hat weder einen Held, ihn wir alle leiben und uns daran errinern können, noch einen moralischen Punkt hervorbringenzulassen.  Überdies sind diese meist anonym Schreiben ein Mittel, wobei die Ideen und Beobachtungen deren, sie gute einbildlichen Herzen beschriebt haben.  Überhaupt, wenn ich ein Geschichte schreiben möchte, habe ich denn so gern aus Spaß, zur Leute die Lesen, eine Vergnügung hinzugeben wollen.  Zuallerzweitens, so daß ich derer hervorgebrachte reinige Freude selber habe genießen können.  Die vervielfältigen Typen der leichtlesenden Geschichte verteilt sich in viel Richtungen, auf den Weg der Fantastische, von Spuken, Geisten und Ungeheuer, hinauf dem Splitter Glockenherstellungssage, zu Schlägerei der Armen.  Tatvoll sind fast etliche dieser Versammlungen, darinhinbei zusätzlich deswegen viel Stunden Lesegenuß sich vonstatten gehen.  Ein Rückblick stehen denen bei, womit man die Vergangenheit habe beide erfassen, so weiter auch erklären können.  





Aus Mittelaltlichen Städten:


Das Bild Am Schwabentor Freiburg.





Ein Schwaber kam einmal in die Stadt mit Geld um den Tor zubauen, als er die Fäßchen Gold öffnete, bemerkete alle daß sich nur Sand ‘rin gab.  Besann der Bauer, zum Schluß daß seine Frau Hexe war, kam er, fand sie in Form eine shcwarze Katze, tötete sie, dann ist das Sand wieder nach Gold verwandelt worden.





Ein reicher Schwaber ist in die Stadt um sie zukaufen herangekemmen, alle ihn verspottet, weil die Stadt gilt sich mehr als sein Gold, auf  Öffnung der Fäße, gab sich nur Sand darin.  Sein Weib hatte ihn verratet, sogar denn sagt man daß sich ja in Schwabia geschichte Leute gibt.  





Diese beide Kurzgeschichte sind auf dem Schwabenstor Freiburg abgebildet.





Kriegsereignisse:


Ein Kind Rettete Ladenburg.





Die Schweden hatten dann das Land besiegt, auch der König war fest die Stadt zubrennen eingenommen.  Sagte er » So wenig verschöne ich euch und eure Stadt, als wie ein siebenjahriger Kind den wilden Hengst, auf dem ich sitze, halten kann.«  Kam ein Kind, es dasselben Alter hat, faßte den Zügel des Kriegsroßeß an, wurde dann das Pferd so ruhig, als ihn die stärkste Hand hielte.  Der König war so erstaunt geworden, daß er die ganze Stadt gesparrt hatte.  





Kinder und Kloster:


Hammerwurf.





Ein Kapelle im Land ist aus der Hände Riesen aufgebaut geworden, sie die Baustein des Gebäudes in den Schürzen tragen.  So bald als die erste vollaufgebaut ward, warf der Hauptman seinen Hammer hin, Wohin sich den Boden geschlagen hat, zwei Stunden weit, hatten sie noch eine gebaut, dann zum zweiten Mal, noch zwei Stunden weit, wie so sind die Bauorte gewählt.  





Hier hat man ein Schnitt der Sagen Deutschlands, besondere des Landes, auf ihm wir stehen.  Treu oder nicht, diese ziehen uns her, ein Gefühl, daß vor und sich hier nicht nur viel anderen Mensch gab, sondern auch, daß Fleißigkeit und Festsetzung dauern die Jahrhunderten durch hinaus, in Form Wörter, Sage, und Gedächtnis.
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